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AUS LEHRE UND FORSCHUNGAUS LEHRE UND FORSCHUNG

Clemens Lorei

denn hier ist anzunehmen, dass sich vielleicht erstmalig 
die gestiegenen Studierendenzahlen bemerkbar machen 
könnten. Dabei werden 2020 auch wieder die Abnehmer 
der Studierenden nach ihrem Eindruck gefragt. Dies 
fi ndet im Drei-Jahres-Turnus statt.

■   EVALUATION DER ARBEITS-
ZUFRIEDENHEIT AN DER HFPV

Qualität bezieht sich nicht nur auf die Produkte und 
Dienstleitungen eines Unternehmens, sondern kann auch
auf die Arbeit dort selbst bezogen werden. Entsprechend
wurde der Arbeitsplatz Hessische Hochschule für Polizei
und Verwaltung betrachtet. Nach 2005, 2012 und 2016 
wurde 2019 zum vierten Mal die Zufriedenheit der Lehren-
den und der Verwaltungsmitarbeiter in den Fokus genom-
men. Die Lehrenden wurden zu folgenden Themen befragt:

•  Zufriedenheit mit der Lehrsituation in Bezug auf das 
Studieren

• Zufriedenheit mit der persönlichen Lehrsituation
•  „Übrige“ Arbeitssituation (Lehre und Arbeitsplatz; 

Kollegen)
• Fortbildung
• Persönliche Entwicklung
• Zentralverwaltung und Hochschulleitung
• Abteilungen und Selbstverwaltung
• Sonstige Aspekte der Arbeit

Neues aus dem Qualitätsbereich

■   ABSOLVENTENBEFRAGUNG 2019

Auch 2019 wurden – wie seit zehn Jahren jährlich – wieder
die Absolventen der HfPV zu ihrem Studium befragt. Mit 
ihrer zweijährigen Berufserfahrung sollten sie helfen, die 
Studiengänge (Bachelor und Master) in beiden Fachberei-
chen zu evaluieren. Es zeigte sich, dass insgesamt 67 % 
der Befragten rückblickend mit ihrem Studium an der HfPV
zufrieden sind, was ein gutes Ergebnis darstellt (siehe Ab -
bildung 1). Wie immer fühlen sich die Absolventen durch 
das Studium an der HfPV fachlich gut vorbereitet und 
sicher im Umgang mit rechtlichen Fragen. Sie fühlen sich 
gerade im wichtigen rechtlichen Bereich sehr gut unter-
richtet. Sie bewerten die Nützlichkeit des Studiums unter-
schiedlich, jedoch insgesamt gut. Den Praxisbezug des 
Studiums sehen sie als ausbaubar an. Die Lehrenden 
werden – wie immer – sehr positiv, insbesondere hin-
sichtlich ihrer Kompetenz, beurteilt. Die Studierenden 
schätzen auch noch zwei Jahre nach dem Studium das 
Klima, das an der HfPV herrschte. Auch Prüfungen er-
scheinen ihnen fair und gut vorbereitet. Wie immer haben  
die Absolventen ihre Praktika noch in sehr guter Erinne-
rung. Insgesamt wird das Studium von der Mehrheit als 
gute oder sehr gute Basis für das lebenslange Lernen 
angesehen. Insgesamt sind die Bewertungen der unter-
schiedlichen As pekte des Studiums an der HfPV durch 
die ehemaligen Studierenden unverändert im Vergleich 
zum Vorjahr. Die Qualität des Studiums erscheint also in 
diesen Jahrgängen stabil. Es bleibt ab zuwarten, welche 
Ergebnisse die Absolventenbefragung 2020 bringen wird, 
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Für die Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
wurden folgende Themenbereiche abgefragt:

•  Arbeitssituation der Verwaltungsmitarbeiterinnen 
und -mitarbeiter

• Führung und Zusammenarbeit
•  Verhältnis zu Vorgesetzten, Betriebsklima, Unter-

stützung und Hilfsbereitschaft, Feedback
• Informationsaustausch
• Besprechungen
• Zusammenarbeit mit verschiedenen Gruppen
• Persönliche Entwicklung

Insgesamt haben sich bei den Lehrenden etliche Ände-
rungen der Bewertungen gegenüber 2016 ergeben. 
Dabei haben sich die meisten Aspekte leider etwas 
verschlechtert. Insgesamt ist auch die Zufriedenheit der
Lehrenden mit ihrem Arbeitsplatz signifi kant geringer 
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geworden, aber insgesamt noch als hoch zu bewerten 
(siehe Abb. 1).

Das Gesamtbild für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Verwaltung erscheint weniger positiv als das der 
Lehrenden. Vor allem hat ein Großteil angegeben, dass 
die Arbeitsbelastung in letzter Zeit stark angestiegen 
sei. Dabei bleiben die Einschätzungen fast in allen Be-
reichen auf dem Niveau von 2016. Änderungen gab es 
nur sehr wenig. Insgesamt ist die Arbeitszufriedenheit 
in der Verwaltung sehr unterschiedlich (siehe Abb. 2).

Die Ergebnisse zeigen, dass die an der HfPV Arbeiten-
den häufi g ein positives Bild von ihrem Arbeitsplatz 
haben und gerne an der Hochschule arbeiten. Es gibt 
aber einige Aspekte, deren Optimierung nun angegan-
gen werden muss.

CLEMENS LOREI

Abbildung 1: Zufriedenheit der Lehrenden mit ihrer Arbeit insgesamt

Abbildung 2: Zufriedenheit der Verwaltungsmit arbeitenden mit ihrer Arbeit insgesamt
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